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Der Brief des Arztes
Eine reichlich boshafte Geschichte

Bon Steffen Stargg
Paulus und Peter waren Freunde . Dicke

Freunde. Schon feit ihrer Schulzeit. Jahre¬
lang hielten Paulus und Peter wie die Klet¬
ten zusammen . Sie schwänzten zusammen den
Unterricht, gingen zusammen ins Kino und
verbrachten die Abende zusammen im Stamm¬
kaffeehaus .

Dann kam der große Riß . Peter hatte sein
Medizinstudium abgeschlossen und übersiedelte
in eine Stadt am entgegengesetzten Ende des
Reiches.

Paulus und Peter hatten die gleiche hervor¬
stechendste ' Eigenschaft : sie waren schreibfaul.
Es dauerte drei Jahre , bis Peter als erster
einen Brief an Paulus absandte . Und selbst
da hätte er es nicht getan, wenn der Brief nicht
wichtig gewesen wäre. Der Brief nämlich hatte
folgenden Wortlaut :

»Lieber PaulusI Endlich nach drei Jahren ,
können wir uns ganz kurz Wiedersehen. Ich
tteue mich schon unsagbar auf einen kleinen
Plausch zwischen uns ! Ich muß aus besonderen
Gründen eine längere Reise machen und komme
am Freitag mit dem Schnellzug in Deiner
Stadt durch. Da der Zug zwanzig Minuten
Aufenthalt hat , werden wir am Zugsenster sich
fahre im vorletzten Wagen ) mitsammen sprechen
können . Fahrplanmäßig soll ' ich also dort am
Freitag um 17 Uhr 24 ankommen . Ich erwarte
Dich am Bahnsteig und begrüße Dich in alter
Freundschaft als Dein Perer .

"
Paulus erhielt den Brief . Er freute sich auch

darüber, denn ev freute sich über jeden Brief ,

den er erhielt. Aber er konnte nicht mehr lesen
als den Absender sAerzte haben bekanntlich
eine besondere Handschrift ».

„Vielleicht", meinte er zu seiner Frau , „kannst
Du den Brief lesen. Probiere eß einmal."

Seine Frau probierte es , aber gleichfalls ver-
geblich. „Aber "

, meinte sie , „geh ' damit zum
Apotheker . Der versteht sich auf die Handschrift
von Aerzten".

Paulus ging mit dem Brief zum Apotheker .
„Lieber Herr"

, sagte er , „Sie verstehen sich
ja auf die Handschriften von Aerzten. Können
Sie das lesen ?"

„Aber gewiß doch"
, meinte' der Apotheker

freundlich , „gedulden Sie sich nur einen Augen -
blick !" Er nahm den Briefbogen und ver-
schwand.

Nach einigen Minuten kam er mit einem
Fläschchen zurück.

„So "
, sagte er , ,chier ist das Rezept. Morgen»,

mittags uyd abends nehmen Sie je drei Trop¬
fen davon, dann wird Ihnen gleich beffer.
Macht zusammen vier Mark achtzig."

Paulus und Peter habe» sich wettere sechs
Jahre nicht gesehen.

Antike Verkehrsprobleme
Im alten Athen waren die meisten Straßen

so schmal gebaut, daß eiq Wagenverkehr auf
ihnen unmöglich war und sogar die Menschen
Schwierigkeiten hatten, darin vorwärrS zu
kommen . ES gab Gaffen , in denen die Leute ,
wenn sie ihre Häuser verlaffen wollten , erst
innen an -die Tür klopfen mußten, damit Sie
Vorübergehenden nicht durch die sich plötzlich
öffnende Haustür einen Stoß erhielten.

weiknacklen in der lvoeiienscliau
Muselmanische Truppe» — Wehrhafte Eisenbahner — U -Boote im Indische» Ozean

Die ersten Bilder der neuen Wochenschau
bringen uns einen neuartigen Eindruck . Sie
berichten von hinem Besuch des Grobmufti bei
muselmanischen Truppen in der deutschen
Wehrmacht . Wir erkennen aus Schnitt und
Ausdrück der Gesichter dieser Männer , baß sie
die feldgraue Uniform zu tragen wissen, und
Begeisterung und Disziplin spricht aus jeder
ihrer Bewegungen

Es ist intercffant, daß der Wochenschauge-
staltcr gleich darauf Bilder zeigt vom Tag der
deutschen Eisenbahner, die auch in ihrer Art
für uns neu gesehen sind, nämlich als weiter-

Was bringt der Rundfunk T
RetchSprogramm:

8 .00— 8 .16 Zinn ftflren und Debatten : CfUTmtbe
9 .06— 9 .30 .Mir fingen Var und ihr macht mit '
9 .30- 10.00 Musikalisches Allerlei

11 .00—11 .30 Heiter« Musst
11:30—12.00 lieber Land und Meer (mtt Berlin ,n , Bosen)

nicht wir Lage
14 .16—16.00 Unterhaltung mit der Kapelle Willy

Steiner
16.00- 16.30 ..Zauber de, Mesadie"'15 .30—16-00 Frontberichte
16 .00—18.00 Bunter Samstag -Nachmittag
18.30—19.00 Der Zeltspiegel
19 .15 —19.30 ssrontderichte
20,15—22 .00 Melodien in Dur und Moll von zahl¬

reichen Solisten und Orchestern
22.30—94 .00 WgchenauSklang mit dem Deutschen

Tanz - und Unterhaltungsorchester, wei .
teren Orchestern und Solistengruppen

Deutschlandsender: ~
17 .10—18.30 Sinfonisch« Musik von Schildert. LiSzl

u . a .
20 .15—21 .30 Tänze von Kohann und Joses Strauß
21 .30—22.00 vertraute Opernstänge

harte, soldatischechBeamte, die gleichsam einen
Truppenteil für sich bilden, der einen wich¬
tigen , kriegsentscheidenden Platz ausfüllt - Wir
sehen diese zur Feierstunde in Berlin zpsam-
mengetretenen Männer auch in ihrem härte¬
sten Einsatz beim Transport und der Be¬
wachung von Nachschub an die Front , sp daß
wir in kürzester Zeit durch den Film .einen
Begriff von der Wesensart des modernen
Eisenbahnerlebens haben .

Die militärisch interessanten Bilder stammen
von einem U -Boot , das im Indischen Ozean
operiert. Wir erleben die Beschießung eines
feindlichen Transporters an der Ostküste von
Madagaskar , an das sich der Kommandant mit
unserem Kriegsberichter an Bord nach allen
Regeln der Kriegskunst heranschleicht und , um
die wertvollen Torpedos zu sparen, entschließt,
den Feind mit Bordwaffen anzugretfen. Der
Sieg trotz gegenüber Gegenwehr ist rasch .

Vorher wirb der strategisch Interessierte
überrascht durch bi« prächtige . Darstellung der
Entwicklung eines modernen Sturmangriffs
der Infanterie an der Ostfront. Wir erleben
die Einnahme ShitomirS wie vom Feldherrn .
Hügel aus und bekommen in gedrängtestertorm eine deutliche Vorstellung von moderner

ngriffstaktik.
Die neue Wochenschau geht aber auch nicht

vorbei an den inneren seelischen Dingcn/die
unS bewegen : An der Feier des Lichtes und
SiegeS, die wir vorbereiten, an Weihnachten .
Sie zeigt , baß gerade der soldatische und auch
als Soldat eingesetzte Mensch eine ganz be¬
sondere Liebe und Innigkeit für die Ausge¬

staltung des größten und schönst«« deutschen
Festes besitzt und auch mit äußerlich kargen
Mitteln Reichtum und echte Freude hervorzu-
bringen fähig ist.

Wir wünschten , baß alle unsere Gegner einen
solchen Wochenschaustreifen einmal zu Gesicht
bekämen , der ausgenommen ist in einer Zeit ,
in der der Feind . mit den schwersten Terror -
angriffen aus Leib und Leben der deutschen
Städte , Frauen und Kinder, über das Herz
Europas zog , und der doch, obwohl er nur
Dokumente bringt , von der Ruhe und Sicher¬
heit und Klarheit zeugt , in der der deutsch «
Mensch im fünften Kriegsjahr steht, baS ihn
mit Gewißheit dem Endsieg näher bringt.

Hans-Hubert Gensert.
Weihnachlszuteikung an die

Protektoratsangehörigen Arbeitskräfte
Die Gauwaltung bef Deutschen Arbeitsfront

teilt mit : An alle protektoratsangehörigcn Ar¬
beitskräfte in Baden und im Elsaß!

Zwecks .Aushändigung der Karten für eine
Weihnachtssonberzuteilung von Lebens - und
Genußmiteln werden alle protektoratSangehL«
rigen Arbeitskräfte, die in Baden und im
Elsaß beschäftigt sind ( auch Land - und Forst¬
wirtschaft , Handel, Handwerk , sowie HauShalt)
aufgefordert, sich persönlich oder schriftlich bei
der zuständigen KreiSdienststelle der Deutschen
Arbeitsfront bis spätestens 20. Dezember 1948
zu melden .

Eine Meldung der in der Industrie beschäf¬
tigten Protektoratsangehörigcn , die in Lagern
untergebracht sind, ist nicht erforderlich . Die
Betriebsführer , welche derartige Arbeitskräfte
beschäftigen, werden gebeten , diese auf den Auf¬
ruf aufmerksam zu machen oder eine Meldung
für den ganzen Betrieb einzureichen .
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Anordnung
über die Preise und Handelsspannen

für Obstwein und Obstmost .
v Aus « nirtb von S 2 veS Gesetzes zur Durchführung
?eS VterjahreSpsaneS — Bestellung eines ReichS«
;ontmlff«Tä für die Preisbildung — vom 29. Oktober
1936 <RGBl . I S . 927) und der Ersten Anordnung
über di« Wahrnehmung der Ausgaben und Befugnisse
»er ReichSkommiskarS für die Preisbildung vom 12.
Dezember 1936 <RAnz . Nr . 291) ottm« ich für daS

- Land Baden lolgcndeS an :
r i

. ^Hersteller von Obstwein und Obstmost sind ver¬
pflichtet , ihre Abgabepreise unter Beachtung deS 8 22
der KrtegSwtrlschastSverordnung in eigener Verant¬
wortung zu errechnen . Dt« in dieser Anordnung zu-
ßelollenen Kostensätze und Rutzenspanuen dürsen nur
insowett in Anspruch genommen werden. alS unter
Berücksichtigung der Gelamtkostenlage deS Betriebes
ein kriegSwtreschaftltch vertretbarer Gewinn nicht über¬
schritten wird .

ft 2
_ Die Anordnung gilt für Obstwein lauch naturrein )"Nb Obstmost. hergestellt aus Aepfeln oder Birnen
oder aus einem Gemisch von Achseln und Birnen ,
naturreiner Apfel- odet Birnenwetn dark keinen
Aasserzusav und auch keinen Tresterabdruck. Obstwein
bars höchstens 10 v . H . witsierigen Auszug der abge-
pretzten Trester. Obstmost einen Walserzusatz von höch¬
stens 83tt v . £>. enthalten .

8 3
M Grundlage für die Errechnung des VerkaufS-

btöiieS ist der von der PreiSbildungSstcll« festgesetzte
LtzeugerpretS für Mostobst zuzüglich der nach der
sttischwarenanordnung zulässigen Aufschläge , jedoch
ohne flracht und Rollgeld. ftüt selbstgekelterten Most
Juj Aevloln ober Birnen eigener Erzeugung lland-
tvirtschoftstche Hersteller ) darf der Errechnung deS
^ « aufSpreiseS höchsten« der rein« Erzeugerpreis
lur Mostäpsel öder Mostbirnen zugrunde gelegt wer¬
ben .
_ (2) Wird für dl« Herstellung von Obstwein oder
vbsünost von einem Hersteller ausnahmsweise andere«
vbst alS Moftobst , . B . WtrtschaftSobft verwendet, so
bars der Mebrvreir bierfür ' nur mit ausdrücklicher
Zustimmung der PreiSbildungSstelle d« r Errechnung
bei Verkaufspreises zugrund« gelegt werden.'

S *
o. (l ) Di« Errechnung des Verkaufspreises für I« 100" ttei bars höchstens von folgenden Rohwarenmengen
burgehen:
o) für naturreinen Apsel- oder » irnenweiu (ohne

Wasserzusatz ) mit mindestens 5,5 Raumprozent .
. . 4,4 Gewichtsprozent Alkoholgehalt 160 ic«
°) für Apfel - und Birnenwetn oder ein ,

. Gemisch auS solchen .. . 195 kg
<0 für Apfel- oder Birnenmost oder ein G«- ,

misch auS solchen . 100 kg
, (2) Die « eltertoften dürsen höchstens mit 1.— RM .
st 60 kg Rohware bet der Errechnung der Verkaufs-
breiseS im Anhängeverfahren berücksichtigt werden.
, (3) Zur Deckung der allgemeinen GeschästSnnkosten
st . B . Lagerung . Pfleg «, Schönung. Jtltration . Kapi-
wlberztnsung. Umsatzsteuer . Gebühren für den Auf¬
käufer und Vertreterprovision . Jakabnützung usw .)
Und Gewinn dürfen gewerbliche Hersteller einen Pan -
ictzalsatz dir zur Höhe von 60 v . H . ihres Einstands¬
preises für die Rohware berechnen : bet landwirtschast-
stchen Herstellern ermäktgt sich dieser Satz auf 25 v . H .
Die übrigen Kosten iJracht - . Rollgeld. EinlagerungS .
Gebühren Ketterlosten) soweit sie nach den Besttm-
Aungen dieser Anordnung zugelassen sind , sind als
elnbängebelräge zu bebanbelu . _ _
. <4) Der so errechnet« Preis versiebt stch stir Obist
stein und Obstmo« mit Sekesrel Waggon oder Last .
L»S in Waggonladung <mindestens 6000 Liier) . Beim
verkauf nach dem ersten Abstich datt der Pauschalsatz
Uach Abs . 3 um 5 v . H . und beim Verlaus na« dem
-steilen Abstich lglanzbell) um wettere S v . S . «rböht
sterben. Der erste Abstich soll In der Regel nicht vor
pstn 1. eyanuar. der zweit« Abstich in der Regel nicht
u»r dem 1 . Avril erfolgend _ . . . .
„ (5) Wiederverkäufer ausgenommen E>nz«lh»ndier
p»d Gast , und Schankwirt« , haben ü« beim Bema
? °n Obstwein und Obstmost vom gewerblichen .Her-
M «r mit ihrem Lieferanten in dem na« Abi . 3 zu-
Miaen Zuschlag entsprechend der beiderseitigen Lei¬
tungen zu teilen . Aus- den Rechnungen ist der nichi
Lurgenützte Teil der Zuschlages zu vermerken. Beim
x -wg von landwirtschaftlichen Herstellern ob« von
Handelsbetrieben aukerbaw Badens datt der Zuschlag

1^ 0 RM .
L— RM .

2.- RM

2.- RM .

na« Abs . 3 für di « Wlederverfäufer höchsten« 20 v . H.
deS Einstandspreises betragen , wobei sich gegebenen -
falls der Zuschlag um die nach Abs . 4 zugelassenen
Abstichzuschläg « erhöbt. D >« dem Käufe» entstandenen
tatsächlichen Beförderungskosten lJrachl und Rollgeld)
dürfen im Anhängeversghren berechne , wekden .

(6) Bei der Abgabe in Mengen unter 6000 Liter
werden zu dem nach vorstehenden Bestimmungen er»
rechneten Verkaufspreis di« folgenden Zuschläge zu-
gelassen :
») für den gewerblichen Hersteller:

1. bei der Abgabe von mindestens 600 Lite, (Halb
stück) * witesno

2 . bei der Abgabe geringerer Mengen
wettere „8. bei der Abgabe an Letzwerbraucher,
soweit bie Lieferung in Lethfässern
der Verkäufers «rlolgl . weitere

d) für den landwlttschasmchen Hersteller:
bet der Abgabe in Mengen unter 5000
Liter ohne Rücksicht aus bi« abgegebene
Menge und den Käufer
I« 10D Liter . -

(7) Erfolgt di« Zufuhr frei HauS des KäufrrS so
dürfen die Zufubrkosien in ihrer tatsächlichen Höbe ,
höchstens MI « 1.60 i« 100 Liter tm Anhängeverfahren
berechnet werden . ' . . „ .

(8) Wird Apfel- oder Birnenwetn ausnahmsweise in
Maschen abgeMllt. so darf zur Abgeltung der Kosten
für Abfüllung und Ausstattung ein Zuschlag von
12 Rpf . t« Liierflasch« im Anhängeverfahren berechnet
werden.

^ ^
Bei der Verwendung ausländischen MostobfteS darf

der Mehraufwand gegenüber dem ElnftaiidSpretS für
Mostobst inländischen Ursprungs dem VerkauiSpreiS
tm Anhängeverfahren zugelchlagen werden.

8 6
(1) Mr SinzeldandelSgeschSst« »«trägt der Ettnel -

handölSaufschlag höchstens 80 v . H . d«S DlnstandS-
^^

Ä
°

Bei dem AuSschgnk von Obstwein und Obstmost
In Gaststätten all«, PreiSgruppen dark «In AuSfchanr-
preiS von

^ ^ ^ gtter für Obstwein
und 1» Rps. te -4 Liter Mt Obstmost

nur dann überichrtiteq werden , wenn Zuschlag von
100 v . H . zum Einstandspreis einen höheren Betrag
” ?S)

*'$)!« Ausrundung aus volle RetchSpfenntg ist >«-
käfstg. '

t 1
Zuwiderhandlungen . gegen die A !MEng «n

diejer Anordnung unterliegen den Stra ^ efiimmungen
der Verordnung über Strafen un& Strasberfahren bei
Zuwiderhandlungen gegen dt« VreiSvorschristen vom
ß. Juni 1939 (RGBl . I S . 999) .

ft 8
Ausnahmen von den Bestimmungen,dieser Anord¬

nung kann die Preisbildungsstelle zulasten.
ft 9

Dt« Anordnung tritt am Tag« nach ihrer Verkün¬
dung in Kraft . Gleichzeitig tritt die Anordnung vom
16 Oktober 1941 lBad . SraatSanzeiger vom 18. Okto .
der 1941 Folge 63) auster « rast.

Karlsruhe , den 16. Dezember 1943.
vadtfcher Finanz - und «StrtschastSmtntfter

— PretSbildungSslelle —
*

Zweite Anordnnng
über Erzengerhöchstpreisê für Wintergewüse

Die mit meiner Anordnung vom 10. NovEder 1943
Sta <»1AaNizeiaer vom iS. 11 . l ^i ^, Avra« 50)

© rSnSfo
^

I werven foljt Dt« ver-

• Rasch und unerwartet atarb io
einem Kriegelazarett im Ostan
kurz nach aeincm Urlaub tm».

lieber Sohn u. Bruder, Obergefr .
Heinrich BOckle

nach seiner achweren Verwundtrag
im Alter von 35 Jahren .
Karlsrafce, Rudoltatr. 16. Des. 1943.

k tiefem Schmerz: Familie Robert' Böckle und Verwandte.
Trauergotteadienet am 2. Weihnacht»,
leiertas , Lutherkirche, morg . ValO U .
Von Beiteidebe«. bitten wir abzu».

Heute erhielt ich die achmerzl.
IHu . kaum faßbere Nachricht,' er daß mein liebfr . guter , aonnig.
Mann, unser Alka , der herzensgute
Vater seines . von ihm « innigstge-
liebten Kindes, unser Ib . Schwieger¬
sohn, . Schwager und Neffe , Uflz .

Waldemar Schlagintwelt
am 14. Nov., einen Tag vor sein.
31. Geburtstag , kür seine Lieben in
der Heimat den Heldentod fand . Auf
ein . Heldenfriedhof im Osten wurde
er am 15, Nov. von seinen Kamera*
den zur letzten Ruhe gebettet .
Karlsruhe , Welknstr . 19, 15. 12. 43 .

In unsagbarem Lead : Frao Trudel
Schlagintweit geb. Kipper u. Kind
Gerd, nebat allen Aogehdrigeu.

«‘Statt \ eines freudigen Wieder¬
sehens erhielten wir die tief-
traurige Nachricht, daß mein

innigsitgeliebter, treusorgend . Mann,
unser Herzensguter Sohn, Schwieger¬
sohn , Bruder, Schwager und Onkel

Alfred Jenger
Otfr . ln «. Pz .-Jkger-Regt., im Aller
von 37 Jahren bei den schweren^
Abwehrk&mpfen im Osten am 12. 11.
für Führer , Volk u . Vaterland g^
fallen ist.
Khe .-Rüppurr , Lange 8tr . 97.

In tiefer Trauer : . Anna Jenger
peb. Fischer sowie alte Angebör.

Wir trauern mit den Angehörig, um
ein Iangjfthr. treues Gefolgscnafts-
Mitglied u. ' einen guten Arbeitaka-
meradeo, dem wir stets ein ehrendes
Andenken bewahren werden.

Betriehsfttbrung u. Arbeitskamera¬
den des Gefallenen.

t tnJM kür i« 60 kg.
' - .

3 ^ "iS .«o •ii
> >

2 ü£ SL L SS" 2 * 2 » o
L 2

1 .Rosen ,
fpM 25.- 28 .- 28.B0 89 .50 30.- 80.- 80.- 80.- 30.-

2 .® rttnWW 8.- 9.50 10.50 11.- 18.- 18.- 12.- 12.- 12.- 12.-

Di« neuen Preise steten an Stell « der tn der An-
orwiüngbom 10. November 1943 festgesetzten Srzeu -
gervreî ^ bleibt dir Anordnung vom 10. Novem-
Her 1943 unverändert bestehen .

« grlSxnhe . 16 . Dezember 1948.
Badischer Finanz- und WtrtschastSmintfter

— PreiSbildungSstel I « —
_

Prcffegcictzlich verantwortlich : Adoli Schmid, Karlsruhe

F * mlllenmAnzmlgmn

Ib* bürten _ _
„

~
JSr,oi , 14. 12. 19*3 ! Urner tr . tM

ein geswkter Stammhalter , ist
f&gekommen, Die dankbaren Eltern :

Oppermann geb . Weis», B .-Ba-
2*y» Langestr . 97, z. Z . JoseKnenheim,

^ Idwebei Peter Oppermanu. _
» .Monika Brigitte . Klaus hat sein er-
*hnte* Schwesterchen bekommen. In

^*okbarer Freude : Frau Irma Kiefer
U * Lehmann, Robert Kiefer, tecKn .

jnsp ., Titisee/Schwzw . , Bahnhof.

‘j Vermählungen
Ihre Vermfthlung geben bekannt : Erldi

1 Hoffmaaa, Oberfeldw . , z. Z . im Felde ,1 Christel Hoffmans geb . Krebs , WaU -
dorf^ rankfurt/Main . 18. Dez. 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Stabs-
gefr, Willi Maushard , Baden-Oos . Sied-
lungutr. 7 , Marianne Maushard geb.
Brenneisen, Karlsruhe , Ooethestr . Ä .

1o b und e n _
Verlobung geben bekannt : Anne!

Murgtalstraße 26, Karlheinz
Obergefr . , r . Z . ' Urlaub ,

fcg jfe der SA. Rastatt , lff: Dez. 43.

Wir hab. uns varmihlt : Friedrich Alfred
Rodrian , stud. Ing ., KÄe., KarlrWIl-
helmstr . 40a, Lieselotte Rodriao geb.
Jakoby , Khe ., Gustav-Spechtitr . 1. _

Üire Kriegstraining geben bekannt : Heini
Knecht, r . Z . im Ostes , Ute Knecht
geb. Trippei, Khe. , Engeseerstr ^ d .

kJ® Verlobung geben bekannt : Elsbeth
J .

0^ iaghaus , Han» Vogel, Lüdenscheid/
Dezember 1943.

rx? Verlobung geben bekannt : Glseis
°ther, Eugen Josei Krauß, O .^Wach-

? *nn» Posen, Feldstr . 23/W. 16, Oag-
z . Z. Ostemsatz.

J ? KoHe, Behren üb . Unterlüß/Hao»
Dr .-Iny. Kurt Schell, Dipl .-Ing.»

Jjjnpflinfen/Wttbg ., Offenburg/Baden,
l^ r ^ Jtla Verlobte. Dezember 1943.
^ Verlobung gebest bekannt : ) I»e
prTjoennana, Reichenbach/Eulengeb. ,
{J*, * ' Steinplatz 3, Friedrich Lehre,

Wehrm., z . Z . im Felde , Rei -
ÄS^ teS^ Khe . Land TI« im Dez. 1943.
B^ ^ V^ ts grüßen : Luise Mlfd*TKört

E. Z . bei der Marine . Karls-^ oo8en«tr . 47, 18. 12. 1943.

Ihre Kriegstrauung beehren sich tnzu-
zeigen : Helmut jaus , Uffz . u . R .03 .,
cand. Ing ., Stuttghrt -Botnang, z. Z tm
Lazarett , Liesel Jaus geb. Tröge , Karls¬
ruhe i. B ., Schönfeldstraße 1. Karls¬
ruhe, 18. Dezember 1943. _

Wit beginnen " heute uns. gemeinsamen
Lebensweg: Haas Littlch, t . Z . Wm .
d. Sch . d . R. , Hedi Litticb geb. Pflug,
Karlsruhe , Bahnhofstr. 15. 18. Der . _43 .

Alt Vermählte grüßen : Obergefr . Ernst
Hofmann, Hamburg , Mlria Hofmann,
verw . Stuti geb . Füßler . OrÖtzingen,
KaUerstraße 79 . 18. Dezember 1943.

Wir geben uns . Vermahlung bekannt :
Lambert Keul, Oernsbtch/Baden , Wald
bachstr . 47, Elfriede Keul geb. Ruh»,
Duiebufg/Htmborn . 18. Der . 1943.

Ihre Vermfthluog geben bekannt : Eugen
Haag , Mannheim, z. Z- im Felde,
Lina Haag, geb. Wickeraheimer, verw.
Bierbaum, Offenburg, Okeostraße 8 .
IS. Dezember 1943«

Vermfthltel Helmut Reeb, Obergefr . , z.
Z . im Felde, Lieaet Reeb geb. Harder ,
Oernsbacher Strafte 24» Römerplatz 4,
Baden-Baden, 18. Dezember 1943.

Ihre Kriegstraouog geb bekannt : Albwt
Zimpfer, Obergefr . in ein . Panz .-Oren .-
Reg. , z . Z. Genesungsurlaub » Marie
Zimpfer geb . Häuft . Rbeinbischofsbeim,
18. Dezember 1943.

Ihre Vermfthlung neb . bekannt : Hermann
Braun, Feldwebel , u. Frau Gerda geb.
Köhler , Karlsruhe , Augartenstrafts 60.
Trauung : 12 Uhr Johanniskirche, Karls¬
ruhe, am 16. Dezember 1943 .

Ihre Vermfthlung geben bekannt : Karl
ftchnaibie, Hauptfeldwebel. Oaggenau-
Ottenau . Rathauastraße 20. Gertrud
Schnaible, geb . Roth, Saarbrücken 5,
Weisdorfstr . 17. Oagg .-Ottenau , 16.12.43

# Ein hartes u. unerbittliches
Schicksal entriß uns d . Liebste
u . Beste, was wir besaßen,

meinen innigstgeliebten Marni , den
herzlichsten Vater seine» heißgelieb¬
ten Söhnchens, mein. lieb. Schwie¬
gersohn, Bruder , Schwager « . Onkel

Josef Kern
Oberfeldwebel . Bei den schweren
K&mpfen im Süden hat er am 14. 11.
sein Junge« Leben für seine geliebte
Heimat dahingegeben.
Wolfartsweier , 15. Dezember 1943.

In tiefem Schmerz: Elise Kera
geb. Walschburger u . Söhnchen
Dieter, nebst allen Anverwandtem.

• Allen Verwandten u. Bekann¬
ten die traurige Mitteilung,
daß mein 1b. Mann, O .T .M.
Erhard Freldel

im AIt«r von 46 Jahre, in Frank¬
reich plötzlich geatorben ist. Er
ruht aut einem Heldenfriedhoi in
Frankreich .
Nendorl, 13. Dezember 1943.

In lieler Trauer : Klara Freidel
u. Soha Heinz, z . Z . Gefr. bei
der LuftwaBe, aowi« alle An-
verwaadlen .

Kurz nach aeincm Urlaub
UMS traf uns unerwartet hart undr» ' schwer die achmerzl. Nach¬
richt , daS mein lieber Mann, der
treusorg . Vater aeiner Kinder , uns.
lieber Sohn , Bruder , Schwiegersohn,
Schwtger und Onkel

Emil SSIzlar III.
UBz . in einem Oebirgijhger -Regt. ,
Inh. des EK. 2, InJ .-Sturmabz ., Ver.
wnnd.-Abz., der Nahkampispaaga 1.
Stufe , u . and. Auazeidin. , am 32 .
Oktober 43 Im Alter von 33 Jahren
den Heldentod land.
Wieaental, 12. Dezember 1943.

Fra« Marg . Sillzier geb. Senger
und Kinder, aowie alle Angehör.

Auch wir verlieren In dem Dahin¬
geschiedenen ein treues , langjkhrig .
QefolgschafttmitgHed, dem wir stets
ein dankbares Andenken bewahren.

Betriebei. „ . Oelolrachalt der Fa.
F. m A. Ludwig KQ „ Mannheim.

Wir haben uns vermählt : Herbert Buseh¬
ler . z . Z. I. Felde, Lude Buschler geb.
stinke, Karlsruhe , HQbschstr. 15, im
Dezember 1943.

Wir haben den Buod fürs Leben ge¬
schlossen: Werner Lutz, Obergefreiter ,
Hilde Lutz geb. Back, Karlsruhe , Gün-
Iber-Quandt-StraBs 14.

Danksagungen
Für die uns zu unserer Verlobung er¬

wiesenen Glückwünsche und Aufmerk¬
samkeiten danken wir herzlichat.
iohaana We-elogel, Alfred stamm ,
iarlsruhe , im Dezember 1943.

Für die anlißl . uns. Vermlhlung aus so
zahlreich erwiesenen Glückwünsche und
Aufmerksamkeiten sagen wir an dieser
Stelle uni . verbindlichsten Dank. Hane
und Ingeborg Schmaua, Rastatt , Karl-
Schurz-SlraBe 13. i

« Unerwartet .und hart trat uns
die achmerzl. Nachricht, daß
mein lieber Mann und Vater

seinee geliebten Kindes, unser Sohn,
Bruder , Scbwiegereohn u. Schwager

Leopold Kühn
Feldwebd lo a Panzer -Or«n .-R«gf . .
Infi , de» EK. 2, Verw.-Abz. und
verKhied . and . Auszeichn. , kurz
nach »einem UrU ’tb am 26 . Novbr.
1943 im Osten gefallen ist.
Rastatt , Adolf-Hitler-Str . 3 , Hanen-
eberstein, Ludwigshafen/Rh. und
Babenbaaseu/Schwabeq, 14. Dez. 43 .

In tiefem Leid : Frau Kithe Kühn
tu Kind Erika ; Eltern : Franz
Kflhn , Haueneberstein, sow. Her*
mano Holfelder, z . Z . im Osten,
n. Frau Anna geb . Kühn m. Kind,
sowie Geschwister; Familie Rad.
Brühl, Ludwigshafen; Fan . Lud¬
wig Zedelmaier, Babenhausen.

Statt eines frohen Wieder*
MuH »ebene erhielten wir die tief -

traurig « Nachricht, daß unser
lieber Sohn und Bruder

Eugen Heck
Oefr. ln einem Art .-Regt ., im Osten
am 25. Nov. für Führer , Volk und
seine geliebte Heimat, m noch nicht
vollendeten 20. Lebensjahr, den Hel¬
dentod gefunden hat. Unvergessen
von seinen Lieben ruht er in frta¬
rier Erd« .
Elcbesheim, 13. Dezember 1943.

k tiefer Trauer : Eltern : Nikolaus
Heck u. Frau Berta geb. Herz;
Geschwister: Alfred, Luise. Sophie
und Maria .

# Nach bangem Warten auf ein
Lebenszeichen erhielten wir die
schmerzt. Nachricht, daß nach

Gottes hl . Willen unser innigstge*
Hebter. hoffnungsvoller Sohn, uns.
lebensfroher, unvergebt , tapf. Bru¬
der and Schwager , meto Heber
Brftutigam

Josef Anton Morz
Obergefr . in einem Orenad .-Regt..
Inh . dar Oshted . «. des Verwund.-
Abz.. nie jnehr m uns aurückkehrt.
Er surb am 7. Nov, nach glücklich
überstand . 21/sjfthr . Einsatz im Osten
o. Sizilien im blüh. Alter von 24 J .
in Süditalien den Heldentod für seine
Lieben in der Heimat. Er fand seine
letzte Ruhestfttte in Italien .
An a. Rhein, Bietigheim, 10. 12. 43.

In tiefer Trauer : Die Eltern :
Albert Merz Frau ; der Bru¬
der : Albert Merz. Oberfeldwebel,
und Frau ; die Schwestern: Anna
Merz u. Brlntigam ; Elisabeth
Merz ; die Braut : Mina Dür-
schnabel und Anverwandte.

Mit den Angehörigen trauern auch
wir um uns. lieben, fleiß. n . tücht.
Mitarbeiter , dem wir ein ehrendes
Andenken bewahren werden.

Familie Robert Schönleber»
Bäckerei, Rastatt .

Jfrk Nach bangem Warten traf uns
hart und schwer die unfaft-
bar« Nachricht, daß unser lb .

Sohn und Bruder , Feldwebel und
Flugzeugführer
Pg . Wilhelm Schneider
Journalist , Inhaber de» gold. HJ .-
Ehrenz., EK . 2, der gold . Front -
flugspange u. Afrika-Medaille , kurz
vx>r seinem 29 . Oebtfrtstag den Flie¬
gertod starb . Er gab sein Junges,
hoffnungsvolles Leben für sein ge¬
liebtes Vaterland und ruht nun auf
einem Heldenfriedhof.
Kappelrodeck, 15. Dezember 1943.

In atokzer Trauer : Die Eltern :
Wilhelm Schneider, Ortsgrlt . u .
Bürgermeist., n. Frau Franziska

« Bei den schweren Abwehr-
k&mpfen im Osten fiel am
12. Nov. in tr «pester Pflicht¬

erfüllung im blühendep Aller von
33V, Jahren mein innigstgelicbter
Mann, der gute Vater seines Kin¬
des , unser lieber Sohn, gut. Schwie¬
gersohn , Bruder, Schwager, Neffe
and Onkel

Thomas Flacher
Obergefr ., Inh. des Kriegsverdienst-
kreuzes 2 . Kl . und der Ostmed. Er
folgte »einem am 22. 6. 41 im Osten
gefallenen Bruder Hermann n. ruht
man mit Hirn in fremder Erde , un¬
vergessen von seinen Lieben.
Salzbacb/Gaggenau, 15. Dez. *943 .

In tiefem Leid: Frau Helene
Fischer geb . Tachan und Kind
Hartmut ; Eltern : Jos . Fischer u .
Fr . Anna geb. Hlfner ; Schwie¬
gervater : Jon . Tschan, 3 Brüder ,
z . Z im Felde ; 3 Schwestern und
alte Anverwandten.

« Großes Herzeleid brachte uns
die noch unfaßbare , tieftnur .
Nachricht, daß nach Gottes hl .

Willen unser über alles geliebter ,
einziger , hoffnungsvoller Sohn, uns .
treuer Bruder , Schwager, Onkel,
Enkel u. Neffe , mein innig . Freund

Walter Huber
Oefreiter , bei den schweren Kämpfen
im Osten, am 20. Nov. sein junges,
blüh. Leben im Alter von 21 JaRr .
für seine so sehr geliebte Heimat
dahingfab . Unser aller Sonnenschein
ruht io fremder Erde , fern von sei¬
nen Lieben, auf ein . Heldenfriedhof.
Rastatt , Kehlerstr . 5, Friedrichahafeu
a. B.» 12. Dezember 1943.

In tififr Leid: Eltern » Karl Huber,
Malermeister , u . Frau Elite geb.
Dörfler ; Geschwister: Frau Lise¬
lotte Ort geb. Huber, m. Gatten
Siegfried Ort und Kind Rudi;
Gertrud Huber ; Elte Huber ; Groß¬
mutter ; Kath. Dörfler Wwe. geb.
Kühn; Irmgard Günther tu alle
Verwandten.

« Gottes hl . Wille hat es zu¬
gelassen, daß mir nach glück¬
lich. Urlaubstagen mein Lieb¬

stes u. Bestes, was ich bessß , mein ,
über alles geliebter , herzensguter ,
treuer Gatte , uns . ib ., lebensfroh,
n . stets um uns besorgt . Schwiegers.,
Schwwger , Onkel, Neffe und Vetter
Max Han Hugo von Herzer
Obergefr . in ein. Piod .-BatL. Inh.
verschied. Ausz., durch deo Helden¬
tod entiiseen wurde . Er opferte sein
junges, hoffnungsvolles Leben einige
Tuge nach seinem 35. Geburtstage
bei den schweren Kämpfen im Osten
für seine Lirt>en uod seine geliebte
Heimat. Unvergessen von seinen
Lieben ruht er auf einem Heiden-
friedhof im fernen Osten.
Förch, Knppenhtim , 13. Des. 1943.

In unsagbarem tiefem Leid: Frau
Rota von Herzer geb. Hernntnn ;
Frau Sofia Herrmaua . Bftckermei -
»teru-Wwe. ; Uffz . Otto Hermann ,
z. Z . im Felde ; Schw . Bertguud,
Krankenschwester, Wald L. Ho-
'enzollern ; Sofie Herrwann ; Ob.- .
3eir. . Emil Herrmann u. Familie,
Viederbühl; Marie Herrwann ; Dr.’arl Oswald-Fleiuer , Banl/Schw . ;Hkar vou St . Auge Lome, Gent-
alleutnant a . D ., Mannheim; Frl .
\ ibcrtine n. Berti y. Herzer, Bad
.’yrmont ; Familie Dr. Grein,
Rechtsanwalt, Freiburg / Brsg . ;
Familie Eisete.

« Nach bangem Warten auf ein
frohes Wiedersehen erhielten
wir die unfaßbare Nachrictft,

daß kurz vor seinem Urlaub unser
lieber , unvergeßl . ältester Sohn,
mein lb. Bruderherz , Enkel n. Neffe

Josef Franz Elsen
Gefr. in ein . Gren.-Regt. , Inh. des
Verw.-Abz. u. Sturmabx. in Silber»
am 10. Okt. 43 bei den schweren
Kämpfen im Osten im blühend. Alter
von 20 Jahren für seine geliebte
Heimat den Heldentod fand. Seine
Kameraden haben ihn fern von sein,
lieben auf a. Heldenfriedhof beerd .
Sandweier , 13. Dezember 1943.

hi tiefem, stillem Schmerz:
-Josef Elsen u. Frau Anna geb.
Rauch; Bruder : Karl Eisen; Harry
Heberle u. alte Anverwandten.

An dem für Deutschlands Ehre ge¬
fallenen verlieren wir einen streb¬
samen u. tüchtigen Mitarbeiter . Wir
werden ihm ein ehrendes AndenkÄ
bewahren

Betriebsführer H. Gefolgschaft der
Firma Alfred Jörger , Taperer -
n. Dekorationswerkst . B .-Baden.

Nach banger Ungewißheit
| Qff erreichte uns die Trauerbot -

»chaft, daß unser lb ., lebens¬
froher Sohn, Bruder , Schwager und
Onkel, Unteroffizier

Peter Fritz
Mitte Januar .1943 bei den Kämpfen
um Stalingrad im Alter von 22*A J .
in treuer Pflichterfüllung im Hin¬
gen um die Zukunft und den Be¬
stand des Vaterlandes als tapferer
Soldat sein junges Leben hingab .
Neuweier, Ackern» Erfurt , Bühler¬
tal, Rammersweier, Kirrlach , 17. 12.

In tiefem Leid : Frau Regina Fritz
Wwe. geb. Peter ; Obengefr. Karl
GÖtz, z . Z . im Felde , u. Frau
Maria geb . Fritz ; Richard Neid¬
hardt n. Frau Fanny geb. Fritz ;
Mecbtilde Fritz ; Uffz . Hana Qötz
u. Frau Anni geb . Fritz ; Josef
Obreiter u. Frau Regina geb.
Fritz ; Schwester M . Osltha (Mag¬
dalena Fritz ) ; Oberleutnant Paul
Fritz , z . Z. im Felde , und Frau
Anni; Leutnant August Fritz , z .
Z. im Felde ; Hedwur Falk Vwi .
geb. Fritz ; Angela Fritz .

# Nach Gottes unerforscht. Rat¬
schluß erhielten wir die trau¬
rige Nachricht, daß unser lie¬

ber Sohn und Bruder
Karl Harter

Gefreiter in einem Gren .-Regt., im
Alter von 22 Jahren im Osten den
Heldentod gefunden hat.
Durbach-Vollmerabach, 14. Dezi 43.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Karl Harter u. Frau Anna geb.
Diener , nebst Geschwister Anna
und Clcilis .

1. Seelenahtt Montag , 20 . 12.» 847 U.
Mit den Angehörigen betrauern auch
wir den Verlust eines Heb . Arbeit»-
kameraden, dem wir stets ein ehren¬
des Andenken bewahren werden.

Christoph Schmitt, Autolackiererei,
Oleobucg .

« Unerwartet , hart und schwer
traf uns die achmerzl. Nach¬
richt, daß mein lieber , guter

unvergeßl . Mann, der treusorgende
Vater »einer 3 Kinder, unser lieb.
Sohn, Schwiegersohn, Stiefbruder,
Schwager und Onkel , Zollsekretär

Leonhard PrelB
Feldwebel in einem Gren .-Regt. , am
14. Nov . 1943 im Osten im Alter
von 41 Jahren den Heldentod fand .
Unvergessen von seinen Lieben ruht
er in fremder Erde.
Leutesheim, 15. Dezember 1943.

In tiefem Schmerz: Frau Anna
Preiß geb . Holzapfel, nnd Kinder
Helmut, Dieter and Heinz» aowie
alle Anverwandten.

Trauerfeier für den Gefallenen am
Sonntag , 19. Dez. 1943, nachm.
2 Uhr in der Kirche in Leutesheim.

Nach kurzer schwerer Krankheit
verschied wohlvorbereitet im 80.
Lebensjahr Frau

Josefine Scheer
geb . Fllder .

OttersweJer, 17. Dez. 1943.
Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Johann Baptist Scheer,
Bürgermeister o. Ortsgruppenleit .

Beerdigung: Sonntag, 19. Dez.» 14
Uhr, vom Trauerhause aus.

Rasqh u . unerwartet verschied heute
morgen unser lieber Bruder , Schwa¬
ger uod Onkel

Emil Braun
Im Alter von 49 Jahren .
Karlsruhe -Durlach , 16. Dez. 1943.
Lamprechtstraße 6 .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Obergefr . Herrnana Braun, z* Z.
im Osten , u . Frau Hilda geb.
Meigel, m. Kindern Margot and
Walter Braun.

Beerdigung : Montag, 20. Dez. 43,
15.30 Uhr, Durlach , Bergfriedhof.

Am 16. Dez. 43 , um 12 Uhr , ver¬
schied nach kurzer Krankheit meine
Ib . Frau u. gutes Mütterlein , Schwä¬
gerin und Tinte

Anna BaiBwanger
im Alter von 75 J &hsen von uns für
immer.
Karlsruhe , Winferstr . 4 , 17. 12. 43 .

ln tiefer Trauer : Karl Beißwanger
und Tochter Anni Steinebrunner£
nebst Verwandten.

Beerdigung : Montag , 20. Dez. 43 ,
10.30 Uhr . Hauptfriedhef .

Gott dem Allmächtigen hat ea ge¬
fallen, meinen lieb. Mann, trat . Tut .
Vater, Schwiegervater, Großvater ,
Bruder und Schwager

Wilhelm Horr
nach kurzer , schwerer Krankheit im
Alter von 62 J . zu sich zu nehmen.
Karlsruhe , 17. Dezember 1943.
Trauerhaus : Scheffelstraße 59.

Die Trauernden » Martha . Horr
* geb . Schftf; Mina Müller geb. Horr

u. Wilhelm Müller , Rottf., z . Z.
im Felde ; Wilhelm Horr , Uffz . .
z. Z . im Felde, und Frau Anne
geb. Oeaterle : Erich Horr J .-Sch .,
i . Z . im Felde, u. Frau Alma
geb . Schilling ; Enkelkinder : Anne¬
liese n. Brigitte Horr .

Beerdigung : Montag , 20 . Dez. 43 ,
vorm. 11 Uhr, Hauptfriedhof Khe .
Mit den Angehörigen verlieren auch
wir einen überaus , tüchtigen und
zuverlässigen Arbeitskameraden , dem
wir stet« ein ehrendes Gedenken
bewahren werden.

Betriebsftthrer und Gefolgschaft
der Firma Eugen von Steffelin ,
Bahnspedition in Karlsruhe .

Mein Ib. Mann n. treuer Lebens*
kamerad

Willy Possler
ist nach einem Leben voll Liebe v.
Arbeit ruhif u. ln Frieden heimge»
Langen. Wir haben ihn ln v aller
Still« beigesetzt.
Karlsruhe , Dezember 1943.

Im Namen aller Angehörigen:
Elisabeth Fötaler .

Ee wird gebeten, von Beileidsbesu¬
chen abzusehen.
Das HinsdTeiden ans. verehrten Mit-
gründers u. Teilhabers hat auch uns
schmerz!, betroffen. Wir verlieren
in dem Verstorbenen einen pflicht¬
treuen Mitarbeiter , den wir stets in
ehrender, dankbarer Erinnerung be¬
halten.

Betriebet o. Oefolgtch. der Fa.
Fötaler 4 Pfattbeicher, KG.

Statt Karten. Mein lb ., herzensguter
Mann u. gut . Vater, Bruder , Schwie¬
gervater , Onkel u. lieber Opa

Karl Schneider
ist heute unerwartet aus einem ar¬
beitsreichen Leben im Alter von 58
Jahren für immer von uns gegangen.
Karlsruhe , 10. Dezember 1943.
Herrenstr . 16.

In tiefer Trauer : Luise Schneider
geb . Füller ; Familie Eugen Faller
u. Kiuder; Fam. . Max Schneider.

Beerdigung : Montag» 20. 12. » 13 U .
Mit den Angehörigen trauern wir
um einen treuen und besonders ein¬
satzbereiten Aibettskameraden .

Badische Baak.

Nach einem arbeitsreichen Leben n.
nach langem, mit allergrößter Ge¬
duld ertragenem Leiden, verschied
heute früh, für uns alle unerwartet
rasch, meine Ib. Frau , unsere im¬
mer treubesorgte Mutter» Schwieger¬
mutter und Großmutter

Marie Walter
geb. Schdckinger» im Alter von 67 J .
Baden-Oos , Querstr . 3, 17. Dez. 1943

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Franz Walter , Kinder
und Enkelkinder.

Beerdigung : Montag , 16 Uhr.

Statt Karten ! Gott dem Allmächtigen
hat es gefallen, unseren lb. Vater,Großv ., Bruder , Schwager u. Onkel

Josef Himmel
nach langem, mii großer Geduld er¬
tragenem Leiden in die Ewigkeit ab-
arrufen . Rasch ist er unserer lb.
Mutter im Tode nachgefolgt.
Rastatt-Rbeinau, Waldstr . 12, 17.12.43

In tiefem Leid: Fam. Alois Him¬
mel , Rastatt-Rheinau; Fam. Konrad
Heering, New-York; Fanril. Her¬
mann Himmel, Steinmauern ; Franz
Himmel, August Himmel, Pauline
Himmel ; Fam. Albert Himmel,
Plittersdorf ; Farn. Anton Reber-
mann, Rastatt -Rheinau; Fam. Jo¬
hann Himmel, Seeatadt-Wisoiar .

Beerdigung morgen Sonntag, 15 U.
vom neuen Friedhofeingang aus.

Schmerzerfüllt gebe ich hiermit die
traurige Nachricht , daß mein Heb .
Gatte, unser guter Vater, Großvater ,
Urgroßvater , Schwiegervater, Schwa¬
ger und Onkel

Adolf Traub sen.
nach kurzer adrwerar Krankheit Mr
immer von uns gegangen lat.
Karlsruhe , 17. Dezember 1943.
Trauerhaus : Fritz -Todt-Str . 67.

In tiefem Leid : Paulina Traub
Wwe. ; Adolf Traub ir . «. Frau
Pauliue geb . Sioner ; Karl Traub
u. F^m Klte geb . Kock; Miss
Rühm geb . Traub ; Lome Fiedler

feb. Traub ; Guat. Fiedler nebat
nkeln und Urenkeln.

Beerdigung : Montag . 20 . 12. 1943,
13.30 Uhr, Hauptfrädhof .
Wir verlieren mit Herrn Traub ein
altes, verdienstvolles OefolgechaHs-
mitgiied, das nach 31jfthr . Tätigkeit
bei uns seit 1936 im wohlverdienten
Ruhestand lebte. Wir werden ihm ein
ehrende« Andenken bewahren.

Betriebeffthrer tu Gefolgschaft der
Färberei Printe AG., Karlsruhe .

Nach rtebenmonatiger glücklichster
Ebe verschied heute früh nach kur¬
zer, schwerer Krankheit meine über¬
aus geliebte Fra« , unsere Tochter ,
Schwiegertochter , Schwester, Schwä¬
gerin und Nichte

Lisa Schladitz
geb . Ditter , Im 26. Lebensjahre.
Karlsruhe, Kaisers !]« 137, Halle,
17. Dezember 1943.

In tiefet. Schmerz: Friedrich -Karl
Schladitz» Leutn. in der Luftwaffe;
Josef Ditter u. Frau Elsa geb.
Orange ! ; Karl Schladitz u. Frau
Elisabeth geb . Müller : Fam. Kart
Ditter ; Familie Walter Ditter ;
Anneliese Rudolf geb. Schladitz,
und Familie Heinrich Glastner .

Beerdigung : 20 . Dezbr ., 12.30 Ubr,
Hauptfriedhof.
Wir betrauern aufs tiefste bewert
den schweren Verlust unserer Heb .
Arbeitskameradin und stets einsatz¬
bereiten u . aibeltsfr . Mitarbeiterin .
Wir werden ihr Andenken in Ehren
halten. Generaldirekt , n . Gefolgsch.
des Bad. Staatetheaters Karlsruhe,
Dr . Thur Himmighofen, Gen .-Intend.

Mein ionigetgeliebter , treuer Mann,
unser lb . guter Vater

Pg. Albert TOrck
hat heute früh für immer die Augen
geschlossen.
Bruchsal, 17. Dezember 1943.

In tiefer Trauer : die Gattin : Frau
Elise Türck geb . Hettmannsperger ;
die Kinder : Volkmar, Albert , Hel¬
mut, Hermann, Liselotte u. Sieg¬
linde.

Beerdigung : Montag , 20. 12. 1943,
15 Uhr . — Von Beileidabeesichen
bitten wir Abstand zu nehmen.

Nach Gotte» hl . Ratschluß verschied
am 14. 12. 43 meine treue Lebens¬
gefährtin. die Mutter ihres lb. Kin¬
des, Tochter , Schwester, Schwägerin
und Taute

Katharina Blachoff
geb. Schweickert, im Alter von 38 J.
Wieaental, 16. Dezember 1943.

Josef Bischoff und Angehörige.
Beerdigung beute Samstag, 18. Dez.
1943, 15 Uhr.

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen. unsere treusorgende tt>. Mut¬
ter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester und Tante

Magdalana Wild
geb. Ernst , im Alter von 76^4 Jahr .,
wohlvorbereitet , in die ewige Heimat
abzuruten.
Weitenung, 17. Dezember 1943.

In tiefer Trauer : Anton Wild u.
Frau Maria geb . Knun u.- Kinder ;
Obgefr . Ludwig Wild, x. Z. in
Urlaub , u. alle Anverwandten.

Beerdigung: Sonnten, 19. 12., suu
15 Uhr , vom Trauerhaune aus.

Unser stete fürsorgender Vater, ein
Mensch von seltener Güte,

Jakob Wels
Oberlehrer i . R .. ist zu uns. größ¬
ten Schmerz schnell u . unerwartet
im Alter von fast 85 Jahren ruhig
u . still für immer von uns heim¬
gegangen .
Rheinbischofsheim, 16. Dez. 1943.

In tiefem Leid: Edmund Weit u.
Frsu sowie Angehörige.

Beerdigung : Sonntag, 19. 12. 48, fn
Muekenachopf, Hauptatr . , 17, nach¬
mittags 15 Uhr.

Heute vormittag wurde untern Ib .,
treusorgende Mutter » Schwiegermut¬
ter , Großmutter , Schwäg. n . Tante

Theresia Fischer
geb. Meliert , Witwe des verstorS.
Jakob Fischer , Metzgermeister , nach
einem arbeitsreich . Leben unerwartet
rasch, infolge Herzschlags , im Al¬
ter von 74 Jahren in die Ewigkeit
abgerufen.
ZeTi a . H .» 16. Dezember 1943.

ln tiefem Leid: Adolf Meier, Metz¬
germeister , u. Frau Themse gab.
Fischer ; Erwin ßpltemttller und
Fran Luis« geb . rischer , Sanat>
rkan Nordradi ; Günther Spitz-
müller. z. Z . 1. Felde, u. Anverw.

Beerdigung am Sonntag, 19. Dez.,
13.30 Uhr, ln Zell a . H .

I
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